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Lippstadt, 19.01.23 

Herrn    
Manfred Mustermann 
Musterstr. 111 
 
33175 Bad Lippspringe 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr  Mustermann, 
 
Sie wurden aktuell auf eine CPAP/Beatmungstherapie eingestellt. Fortan gilt es, diese 
Therapie zu Hause (und unterwegs) jede Nacht und auch die ganze Nacht zu nutzen, 
so dass die zugrunde liegenden Beschwerden dauerhaft effektiv behandelt sind. 
 
Eine unregelmäßige (nicht tägliche) Nutzung, sowie eine Nutzung über nur wenige 
Stunden in der Nacht wird keine Besserung von Tagesmüdigkeit oder auch von Störungen 
wie Bluthochdruck und Zuckerkrankheit ermöglichen. Gerade in den Morgenstunden sind 
die Menschen aus verschiedenen Gründen besonders anfällig für Atemaussetzer im 
Schlaf, so dass die letzten Stunden vor dem Aufstehen immer zur Behandlung mit dazu 
gehören müssen. 
 
Ihre Krankenkasse wird in regelmäßigen Abständen Zählerstände und 
Therapieprotokolle aus dem Datenspeicher Ihres Gerätes abfragen. Nicht 
ausreichend genutzte Geräte werden aus Kostengründen i. d. Regel wieder 
eingezogen! 
 
Damit Ihre Nase unter der Beatmung nicht austrocknet und dann verstopft oder läuft, 
empfehlen wir Ihnen eine vorbeugende allabendliche Pflege vor Beginn der Beatmung. 
Besonders zu empfehlen sind dafür z.B. Coldastop Nasenöl, GeloSitin-Nasenspray oder 
Emser Nasensalbe, erhältlich in Ihrer Apotheke. Im Winter sollte zudem die 
Schlafzimmertemperatur 18°C nicht unterschreiten. So können störende 
Überempfindlichkeitsreaktionen Ihrer Nasenschleimhaut meistens verhindert werden. 
 
Auch in der Zukunft sind Sie mit Ihrer Beatmung nicht auf sich allein gestellt. Bei Fragen/ 
Problemen rund um die Beatmung sind die erfahrenen Schlafmediziner und das Team der 
Praxis Lunge-Lippstadt für Sie da.  Folgenden Ablauf schlagen wir vor: 
 

1. Die Erstkontrolle findet nach 6 Wochen häuslicher Gerätenutzung statt. Wir 
lesen den Gerätespeicher aus, beantworten Ihre Fragen und können ggf. kleine 
Korrekturen an der Therapie vornehmen. Hierzu kommen Sie bitte ohne Termin zu 
unseren Sprechzeiten mit Ihrem Gerät (incl. komplettem Zubehör) in die Praxis. 

2. Die zweite Kontrolle findet 3 Monate nach der Erstkontrolle gleichsam statt. 
3. 6 Monate nach der 2. Geräteauslesung (bei Beschwerden jederzeit früher) ist 

eine ambulante Poly (-somno)graphie im häuslichen Umfeld vorgesehen, für welche 
Sie einen Termin erhalten. 
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4. Danach sind regelmäßige Geräteauslesungen 1-2 x jährlich sinnvoll oder früher 
bei aufkommenden Beschwerden. Eine poly-(somno)graphische Kontrolle ist in 
jedem Fall nach einem Gerätewechsel erforderlich. 

 
Die Versorgung mit Beatmungsmasken (bei Defekt oder Wunsch nach Erprobung eines 
anderen Modells), wie auch die Zugabe eines Befeuchters (nach Rezeptausstellung) fällt 
aufgrund der gesetzlichen Vorgaben in die Zuständigkeit Ihres Versorgers. An diesen 
wenden Sie sich auch bei technischen Problemen mit dem Beatmungsgerät. 
 
Die meist von der Krankenkasse abgeschlossene Versorgungpauschale sieht u.a. einmal 
jährlich einen Wechsel der Verschleiß teile vor. Setzen sich diesbezüglich rechtzeitig mit 
dem Versorger in Verbindung. 
 
Nachfolgend wichtige Adressen bundesweit tätiger Versorger in der Region: 
 

 Fa. Löwenstein medical mit Büro in 33181 Bad Wünnenberg-Haaren, Graf-
Zeppelin-Str. 60 unter der Nr. 02957-984240 bzw. außerhalb der Geschäftszeiten 
unter der Notrufnummer 0800-1002120  

 Büro in 59494 Soest, Lentzestrasse 3, Tel.-Nr. 02921-3442558 
 Büro in 33098 Paderborn, Husener Str. 37, Tel.-Nr. 05251-6997830 

 
 Fa. Löwenstein medical mit Büro in Lippstadt, Bastertweg 29. 

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Mittwoch (09:00-12:00 und 12:30- 16:30 
Uhr), Donnerstag (12:00-18:00 Uhr) und Freitag (09:00-12.00 und 12:30–15:00 
Uhr).  
Kontaktaufnahme zur Terminvereinbarung unter der Telefonnummer: 
02941/9687826. 

 
 Fa. ResMed mit Servicenummer 0800 2 777 000 bzw 
 Büro in 33604 Bielefeld, Detmolder Str. 61 mit Tel 0521-528150-0  
 Büro in 33098 Paderborn, Leostraße 41, Tel.: 05251-6833810 
 Büro in 33332 Gütersloh, Stadtring Kattenstroth 128, Tel 05241-5077333 

 
 Fa. Vital Aire mit Zentrale in 22848 Norderstedt, Bornbarch 2,Tel.: 0800-2511111. 

 
 Fa. Sanimed mit Zentrale in 49479 Ibbenbüren, Gildestr. 68, Tel.: 05451-9230. 

 
 Fa. Linde Healthcare mit Servicenummer 0800-5250274  

 
 Wenn Sie sich den Versorger noch überlegen möchten oder erst eine 

persönliche Absprache mit Ihrer Krankenkasse wünschen, geben wir Ihnen 
die Verordnung des Gerätes auch firmenneutral persönlich mit. Bitte 
beachten Sie aber immer, dass eine möglichst wohnortnahe Versorgung 
gerade für den Fall eintretender Probleme immer Vorteile bietet. 
 

Bei wohnortnaher Versorgung sollten Sie in der Regel direkt einen Termin in einer der 
Niederlassungen ausmachen. Dort können Sie dann vom vollen Sortiment der Firmen 
profitieren.  
 

Wir wünschen Ihnen eine gute Besserung und für die Zukunft viel Erfolg mit Ihrem 
Beatmungsgerät. 
 
Ihr Schlaflaborteam 


